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Aus der Redaktion…. 

Wenn Sie sich die Seite der Präsidentin anschauen, was fällt Ihnen als Erstes 

auf? Sie werden von einer anderen Person angelacht als in den vergange-

nen Jahren. Richtig, der Musikverein Hölstein hat eine neue Präsidentin. Sie 

heisst Doris Thommen, spielt bei uns Fagott und führte bisher das Vereinssek-

retariat. Übrigens ist der gleiche Nachname wie derjenige des fortepiano-

Redaktors nicht rein zufällig. Das fortepiano wird nun sozusagen im Familien-

verband geführt. 

Höhepunkt war sicher das Jahreskonzert. Das mittlerweile schon bewährte 

Gespann Jenny Thommen und Werner Schäublin führte wieder gekonnt 

durch das Programm. Besonders an diesem Konzert war des Besuch des 

Cantas-Chors Frenkendorf-Füllinsdorf 

Im Weiteren erinnern wir uns gerne an das kleine Kirchenkonzert, welches wir 

ausnahmsweise am 3. Advent boten. 

In der Rubrik "Wer steckt hinter dem Musikverein Hölstein?" stellen wir Ihnen 

Franziska Schweizer vor. Fränzi konnte an der GV nicht nein sagen und ist nun 

unsere neue Sekretärin. 

Gerne machen wir Sie "gluschtig" auf unser kleines Kirchenkonzert im Frühling. 

Und dann haben wir für Sie noch ein paar weitere Informationen darüber, 

was beim Musikverein Hölstein so läuft..... 

Nun wünsche ich Ihnen einmal mehr viel Vergnügen bei der Lektüre des  

fortepiano. 

 

Einige sagen, man könne ohne Musik, ohne 

Theater, ohne Gedichte, ohne Literatur leben. 

Aber das ist nicht so. Ich sage immer, von einer 

Musikschule kommen gewöhnlich keine Krimi-

nellen. 

(Yehudi Menuhin) 

 

Hanspeter Thommen 

Redaktor 

fortepiano@mvhoelstein.ch 

mailto:fortepiano@mvhoelstein.ch


Die Seite der Präsidentin 

Geschätzte Musikfreunde 
Ja, Sie sehen es richtig! Zum ersten Mal seit Er-

scheinen des fortepianos erblicken Sie hier ein 

neues Gesicht.  

Seit der Generalversammlung vom 30. Januar 

2015 leite ich den Musikverein Hölstein.  

Die diesjährige GV war von Veränderung ge-

prägt. Leider mussten wir dieses Jahr von ein 

paar Musikanten Abschied nehmen. Aus ver-

schiedenen Gründen hatten sie den Austritt 

aus dem Musikverein bekannt gegeben. An 

dieser Stelle möchte ich ihnen für ihren Einsatz 

beim MVH herzlich danken. Ich hoffe, dass wir 

den Einen oder die Andere an unseren Konzer-

ten als Zuhörer wieder begrüssen dürfen, oder 

später vielleicht sogar wieder in unsere Reihen 

aufnehmen können.  

Ausserdem mussten Lücken im Vorstand wieder gefüllt werden. Brigitte Maurer 

und Werner Schäublin stellten ihre Posten als Präsidentin, bzw. Vizepräsident zur 

Verfügung. Trotz intensiver Suche des Vorstands konnten dem Verein keine An-

wärter vorgestellt werden. Als Übergangslösung hatten sich für ein Jahr Brigitte 

Maurer als Vize-Präsidentin und ich als Präsidentin zur Verfügung gestellt. Für den 

letzten offenen „Posten“ liess sich schliesslich Fränzi Schweizer als Ersatz in den 

Vorstand wählen. Dafür danke ich ihr ganz herzlich und heisse sie im Vorstand 

willkommen. Ich hoffe, dass die Suche nächstes Jahr einfacher wird und sich 

neue Mitglieder in den Vorstand wählen lassen. Werner Schäublin bleibt uns als 

Fähnrich erhalten. 

Dieses Jahr durften wir an der GV einige Aktivmitglieder ehren. Für 50 Jahre Ak-

tivmitgliedschaft beim Musikverein Hölstein waren dies Bruno Häner und Peter 

Schäublin. 

Brigitte Maurer und Werner Schäublin werden für ihren Einsatz im Musikverein zu 

Ehrenmitgliedern ernannt. Hanspeter Thommen wird am kantonalen Musiktag in 

Laufen für 40 Jahre Mitgliedschaft im kantonalen Musikverband zum Ehrenvete-

ranen, Brigitte Maurer zur eidgenössischen Veteranin (35 Jahre) und Paul 

Schäublin zum kantonalen Veteranen (25 Jahre) ernannt. Da er die ganzen 25 

Jahre beim MVH verbracht hat, wurde er an der GV ebenfalls zum Ehrenmit-

glied ernannt. Ein grosses Ziel für dieses Jahr wird sicher sein, die Lücken im Ver-

ein mit neuen Mitspielern zu füllen. Dies heisst für uns alle Augen und Ohren auf-

halten und Werbung machen! 

Welches unsere Aktivitäten in diesem Jahr sein werden, erfahren Sie auf den 

folgenden Seiten. 
 

Es grüsst Sie freundlich  

die Präsidentin Doris Thommen 



Eine musikalische Kreuzfahrt voller Überraschungen 
Der Musikverein Hölstein entführte an seinem Jahreskonzert das Publikum auf 

eine musikalische Kreuzfahrt rund um den Schwarzen Kontinent. 

Der Kapitän Martin Rahm und das Bordorchester begrüssten die Kreuzfahrtgäste 

an einem trüben Samstagabend im November auf dem ausgebuchten Kreuz-

fahrtschiff "MS Musikverein Hölstein" mit der Eröffnungsfanfare "Celebration and 

Dance". Auf der Reise zum Kap der Guten Hoffnung umschiffte die Crew beim 

Land aus 1001 Nacht gekonnt den "Magnet-

berg". Danach ging es in ruhige Gewässer, was 

vom Bordorchester mit dem Pianosolisten Kevin 

Aebi und dem "Seal Lullaby", einem Gute-

nachtlied für einen Seelöwen, untermalt wur-

de. Nach diesem ruhigen Stück konnten die an 

Bord befindlichen Mitglieder der Royal Air 

Force nicht mehr still sitzen. Mit stolz geschwell-

ter Brust schmetterten sie ihre inoffizielle Hymne 

"The Dam Busters" in den Tanzsaal des Schiffs. 

Da liessen sich die anwesenden Schweizer 

nicht lumpen. Der Cantas-Chor der reformier-

ten Kirchgemeinde Frenkendorf-Füllinsdorf konterte unter der Leitung von Mi-

chael Herrmann und mit Unterstützung des Schiffsorchesters mit "Dry Your Tears 

Africa" aus dem Film "Amistat" und "I Will Follow Him" aus "Sister Act". Dass sie 

auch ohne Orchester im Rücken fantastisch singen können, bewiesen sie mit 

Perlen der Schweizer Musikszene wie "Nachem Räge schynt d'Sunne" und "S'Füür 

vo dr Sehnsucht". Damit trafen sie die Seele der Gäste und mussten deshalb mit 

"Ewigi Liebi" noch einen draufgeben. Doch warum kommt ein Chor aus Fren-

kendorf-Füllinsdorf dazu, mit dem Musikverein Hölstein aufzutreten? Ganz ein-

fach: Doris, Jenny und Hanspeter Thommen, ihres Zeichens Bläser beim MVH, 

sind seit Jahren Mitglieder in diesem Chor. Und sie lagen den beiden Leitungen 

mit ihrem Traum so lange in den Ohren, bis diese nachgaben. 



Unterwegs rund um Afrika machte die Rei-

segesellschaft unter Begleitung der beiden 

Reiseführer Jenny Thommen und Werner 

Schäublin einen abenteuerlichen Ausflug 

auf "Adventure Island". Dort sahen sie ei-

nem jungen Elefanten bei seinen Gehver-

suchen zu, das nennt sich "Baby Elefant 

Walk". Die Deutschen an Bord wollten 

auch einmal etwas zur Unterhaltung bei-

tragen und lieferten die Polka "Böhmischer 

Traum".  

Natürlich darf auf einer Rundreise um Afri-

ka eine richtige Safari 

nicht fehlen. Der 

Schwarze Kontinent be-

grüsste die Gesellschaft 

mit "Jambo Africa". 

Während sich die Fahr-

gäste auf Safari befan-

den, war es den vier 

Percussion-Stewarts 

langweilig. Sie vertrie-

ben sich die Zeit mit der 

Klappstuhl-Percussionsnummer "Stuhl 

Gang". Abgesehen von den Klapp-

stühlen selbst waren alle begeistert 

davon. In der Wildnis Afrikas entdeck-

te die Reisegruppe ein wildes Trompe-

tentrio. Das Trio, bestehend aus Oliver 

Schäublin, Alfred Schäublin und Da-

niel Thommen zeigte seine Wildheit 

mit "Trumpets Wild". 

Auf der Rückreise machte ein Stargast 

der MS Musikverein Hölstein seine 

Aufwartung. Robbie Williams zeigte 

mit "Let Me Entertain You" einen Quer-

schnitt einiger seiner grossen Hits. Da 

sich gegen Schluss der Reise die beiden Reiseleiter nicht einigen konnten, ob 

ein Marsch oder ein Swingstück die Gäste verabschieden soll, spielte das Or-

chester eine Kombination davon, nämlich "Alte Swingkameraden". Doch da-

nach wollten die Fahrgäste partout nicht von Bord gehen. So gab das Orches-

ter "A Swingin' Safari" und, zusammen mit dem Cantas-Chor, "Heimweh" zum 

Besten. Aber erst nach dem Baselbietermarsch, notabene mit vier gesungenen 

Strophen, gingen die Gäste an Land. 

  



Vorweihnachtliche Klänge aus der Kirche 
Der Musikverein Hölstein stimmte sein Publikum mit Musikstücken aus verschie-

denen Ländern und Zeiten auf die Weihnachtszeit ein.   

Schon vor dem Kirchengebäude wurden die Konzertbesucher von einem Trom-

peten/Posaunen-Chor begrüsst. Die Turmbläser des Musikvereins Hölstein hies-

sen sie schon draussen mit festlichen Melodien willkommen. 

 



Mit Barockmusik eröffnete der Musikverein selbst unter der Leitung von Martin 

Rahm das vorweihnachtliche Konzert. Eine Sarabande von Georg Friedrich 

Händel stimmte das Publikum auf das Kommende ein. Vom Barock zur Romantik 

mit dem bekannten deutschen Volkslied, "Kein schöner Land in dieser Zeit" ging 

es weiter.  

Dass es Posaunisten gibt, die auch an den schwarzweissen Tasten glänzen kön-

nen, bewies Kevin Aebi als Solopianist beim sanften Schlaflied "The Seal Lullaby" 

in Begleitung durch das Orchester. Es folgte ein frommer Wunsch: Gib uns Frie-

den, bzw. Dona Nobis Pacem in einem schönen Arrangement von Ted Hug-

gens. 

Hanspeter Thommen, der durch das Konzert führte meinte, sollte doch noch 

Schnee kommen, wäre eine Pferdeschlittenfahrt sicher aufregend. Diese An-

sicht unterstützten die Hölsteiner mit dem Stück "Sleigh Ride". Danach wurden 

verschiedene Weihnachtslieder bunt gemischt bei "Christmix" von Suzanne Wel-

ters. Mit etwas weniger Weihnachtsliederausschnitten kam im Anschluss "Eine 

Deutsche Weihnacht" aus.  

Schliesslich flog auch "Rudolph The Rednosed Reindeer" durch die kleine 

Hölsteiner Kirche.  

 
Den Abschluss bildete das wohl bekannteste Weihnachtslied "Stille Nacht". Mit 

diesem Lied, bei dem das Publikum im Schein vieler Kerzen zum Mitsingen auf-

gefordert wurde, beendete der Musikverein Hölstein sein kleines Konzert zum 3. 

Advent. Draussen vor der Kirchen blieben sowohl die Musikanten als auch ihre 

Gäste noch eine geraume Zeit stehen und genossen, Glühwein, Punsch und 

Weihnachtsgebäck. 

Vielen Dank an dieser Stelle auch an Werner Schäublin und seinem Team. 



Wer steckt hinter dem Musikverein Hölstein? 
 

Name: Franziska Schweizer 

Geburtsdatum:  22.04.1969 

Wohnort:  Bärenwil (Langenbruck) 

Familie:  verheiratet mit Stefan Müller, Mutter von Joël (10J) und Silvan 

(7J) 

Beruf:  kaufm. Angestellte, Reiseberaterin Ozeanien 

Hobbies:  Blasmusik - wie könnte es auch anders sein… 

 Im Garten werkeln, Nordic Walking,  allerhand basteln 

Lieblingsessen: Pasta in allen Variationen, Thai Curry 

 

 
 

Wie sieht Dein musikalischer Werdegang aus?  

Nach 2-3 Jahren Blockflötenunterricht habe ich zur Klarinette gewechselt. Der 

Lehrer war derselbe. Ich spiele seit der Schulzeit Klarinette. Seit fast 30 Jahren bin 

ich Mitglied bei der MG Langenbruck. Dieser Verein hat zwar zu kämpfen und 

wir haben auch mal ein paar Jahre pausiert, sind nun aber wieder aktiv seit vier 

Jahren. Klein und fein und wir machen Musik fürs Dorf. Das gefällt mir. Während 

der Pause in Langenbruck bin ich dann zum MV Hölstein gekommen. 

 



Wie würdest du dich selber charakterisieren? 

Ich möchte es immer allen recht machen und kann daher schlecht Nein sagen, 

wenn es ums Helfen geht. Ich bin also ein hilfsbereiter und sehr sehr sozial einge-

stellter Mensch. Ich denke eher an die Anderen als an mich selbst. Was mir 

manchmal leider auch zum Verhängnis wird. 

 

Was bedeutet Dir Musik generell? 

Musik gehört zum Alltag  - im Auto,  zu Hause, einfach überall. Sie muss nicht an-

spruchsvoll sein, sondern ganz einfach eingängig und schön.  

 

Welche Musik hörst du persönlich gern? 

Ich bin offen für alle Stilrichtungen. Rock, Pop, Klassisch und ab und zu auch 

Volkstümlich. Vor allem mag ich Oldies aus den 60er bis 90er Jahren. Ich muss 

mitsingen  oder mitsummen können. Dann stimmt es für mich. 

 

Seit wann bist du beim Musikverein Hölstein und wie bist du zum MVH gekom-

men? 

Ich glaube es war im 2008. Wir haben in Langenbruck im 2007 aufgehört, aktiv 

zu spielen und ich wollte unbedingt wieder in einen Verein. Da ich schon einige 

Leute vom Musikverein Hölstein kannte (z.B. vom Musiklager des MVBB) und der 

Probentag auch noch optimal war, kam ich mal zum Aushelfen. Das erste Kon-

zert war mit dem Thema Keltische Musik. Das hat mir sehr gefallen, daher bin ich 

hängen geblieben. 

 

 

Was gefällt dir an diesem Verein? 

Die abwechslungsreiche Musikauswahl und auch, dass ich in einem Verein spie-

len kann, der mehr als 10 Mitglieder hat   

 

 

Was willst du beim MV Hölstein bewirken? 

Ich weiss nicht, ob ich etwas bewirken kann im MV Hölstein. Das sind, ehrlich ge-

sagt, auch nicht meine Ambitionen. Mir ist es wichtig, dass mir das Umfeld ge-

fällt und ich vielseitige Musik spielen kann. Natürlich werde ich auch versuchen, 

mein Amt im Vorstand gewissenhaft auszuüben und auf diese Art unterstützend 

zum Vereinsleben beizutragen. 

 

 
 

Fränzi, ich danke dir für das Interview und besonders für dein Engagement für 

den Musikverein Hölstein. Auch wenn du einmal mehr nicht Nein sagen konn-

test, hoffen wir natürlich, dass dir das angenommene Amt nicht nur Mühe son-

dern auch Spass bringt. 

 

(Interview durchgeführt durch Hanspeter Thommen) 

 



Magische Momente 
Der Musikverein Hölstein lädt mit einem bunten musikalischen Frühlingsstrauss 

zum Kirchenkonzert ein. 

Begrüsst wird das Publikum mit den lustig klingenden Melodien des Marsches 

der Belgischen Fallschirmspringer. Zu den schönsten Balladen der Popgeschich-

te gehört zweifelsohne Solitaire 

von Neil Sedaka. Gespielt wird 

dieses Solostück selbstverständ-

lich von Oliver Schäublin auf sei-

nem Cornett.  

Ein bisschen barock angehaucht 

ist das Stück Choral and Rockout 

von Ted Huggens. Einem besinn-

lichen Choral folgt ein Teil, wel-

cher ein bisschen an "Rondo Ve-

netiano" erinnert. 

In diesem Sommer wird in Basel das zehnte Basel Tattoo 

zu sehen sein. Passend dazu spielt der Musikverein 

Hölstein eines der typischsten Tattoo-Stücke, "Highland 

Cathedral". Auch mit Soldaten, jedoch mit hölzernen hat 

das darauf folgende Stück zu tun. Es heisst "Parade Of 

The Wooden Soldiers", also Parade der Holzsoldaten. 

Magische Momente gibt es anschlies-

send mit dem romantischen Stück 

"Magic Moments". Und zu guter Letzt 

kommt "Gospel John" vorbei. 

Das Kirchenkonzert des Musikvereins 

Hölstein passt also wunderbar zu ei-

nem netten Spaziergang an einem 

lauen Frühlingsabend. Kommen Sie 

also vorbei. Das Konzert findet statt am 

Sonntag, 19. April 2015 um 17.00 Uhr in der 

reformierten Kirche Hölstein. Der Eintritt ist 

frei. 

  



Was in nächster Zeit bei uns so läuft…. 

19. April 2015 Kirchenkonzert in der reformierten Kirche Hölstein 

14. Mai 2015 Eröffnung des Banntags bei der Rüebmatthalle 

29. Mai 2015 Vorbereitungskonzert für den Musiktag, zusammen mit 

dem Musikverein Lampenberg 

6. Juni 2015 Teilnahme am Kantonalen Musiktag in Laufen 

30. Juni 2015 Sommerständeli 

20. September 2015 Musikreise 

27. September 2015 Teilnahme am Erntedankfest auf dem Leuenberg 

8. November 2015 Musikalische Umrahmung der zentralschweizerischen Pri-

vatbahnertagung in der Rüebmatthalle 

21. November 2015 Jahreskonzert in der Rüebmatthalle 

20. Dezember 2015 Ständchen zum 4. Advent in der reformierten Kirche 

Hölstein 

5. Januar 2016 Neujahrshock 

29. Januar 2016 Generalversammlung 

 

 

 

Der Musikverein Hölstein geht mit der Zeit 

Wer seine Papierflut zuhause etwas abbauen möchte, dem bietet der Musik-

verein Hölstein eine neue Möglichkeit: 

Statt die Dokumente, wie Fortepiano, Konzertprogramme/Flyer, Einzahlungs-

schein und Begleitbriefe, in Papierform in euren Briefkasten zu senden, schicken 

wir euch diese Unterlagen gerne auch in elektronischer Form direkt auf den PC. 

Wer das möchte, sendet einfach ein entsprechendes Mail an  

administration@mvhoelstein.ch 

mit Angabe von Name und Mailadresse. 

  

mailto:administration@mvhoelstein.ch


 

Herzlichen Dank allen Spendern und Gönnern! 

 

Allenbach Rudolf, Hölstein Nussbaumer August, Hölstein 

Folz Alfred, Lausen Schäublin A. + C., Liestal 

Gloor Rainer, Hölstein Schmutz Thomas, Hölstein 

Grossmann Rosa, Hölstein Schweri Kathy, Hölstein 

Häner Bruno, Hölstein Studer Gerti, Hölstein 

Häring Paul, Hölstein Thommen Max, Hölstein 

Hess-Sägesser Hans, Hölstein Waldner Toni, Hölstein 

Krattiger Andy, Hölstein Wehrli Rudolf, Hölstein 

Krattiger Klara, Hölstein Wenk Thomas, Bennwil 

Nägelin Alfred, Hölstein Wiesler Urs, Hölstein 
  

 Spender + Gönner 01.10.2014– 28.02.2015 
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